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UNSERE GESCHICHTE



DIE ZEICHEN DER ZEIT ERKENNEN Mit der Elektrifizierung und dem Siegeszug von Tele fon, Radio und Fernsehen steigt die Nachfrage nach Kabeln. Adolf Dätwyler erkennt die Bedürfnisse seiner Zeit und beginnt bereits 1921 mit der Fabri kation von Lackdrähten für Telefonanlagen. Auch die junge Automobilbranche weckt den Ehrgeiz des Unternehmers. 1935 unterzeichnet Adolf Dätwyler einen Lizenzvertrag mit dem US-Konzern Firestone. In Pratteln bei Basel eröffnet er eine Fabrik zur Her stellung von Autoreifen. Während des Zweiten Weltkriegs wird das Auto fahren stark eingeschränkt. Wieder sieht Dätwyler in der Herausforderung eine Chance und beginnt 1941 mit der Produktion von Fahrradreifen. Unter der Marke Bullcord werden diese zum Verkaufsschlager. Egal unter welchen Umständen, es gelingt ihm immer, Wert für seine Kunden zu schaffen.



UNSERE WERTE



WIR SCHAFFEN WERT FÜR UNSERE KUNDEN Darauf verlassen sich unsere anspruchsvollen Kunden in  Industrieunternehmen. Die Entwicklungsingenieure wollen die richtige Komponente, und sie wollen diese so schnell als möglich. Die Dätwyler Distributionsunter nehmen bieten diesen Service – und schaffen damit Wert für ihre Kunden. Und das mehr als 10'000 Mal pro Tag, in ganz Europa. Für einen reibungslosen Ablauf braucht es den ProductManager genauso wie den Packer oder die Sachbearbeite rin im Rechnungswesen. Die Dätwyler Mitarbeitenden auf allen Stufen halten Abmachungen mit externen und inter nen Partnern konsequent ein und überzeugen durch ihre Zuverlässigkeit und Kundenorientierung.



KONZERNBEREICHE Technical Components Sealing Solutions 
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TECHNICAL COMPONENTS Der Dätwyler Konzernbereich Technical Components ist einer der führenden High-Service-Distributoren Europas mit lokaler Präsenz, modernem Multichannel-Angebot und einer attraktiven Produktpalette. Er besteht aus den drei spezialisierten Marken Distrelec / Elfa Distrelec, Reichelt und Nedis. Insgesamt bietet der Konzernbereich Technical Components ein erweitertes Sortiment von bis zu 500'000 Produkten für Wartung, Elektronik, Automation und ICT mit hoher Verfügbarkeit und kurzen Lieferzeiten an.
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Angesprochener Kundenkreis



Leistungsangebot



– Industrieunternehmen – Hightech-Entwicklung und -Fertigung – Gewerbebetriebe – Einzelhandel – Grosshandel – Technische Schulen und Universitäten – Regierungsorganisationen und Behörden – Privatkunden



– Wartung, Reparatur und Betrieb – Elektronik-Komponenten und -Zubehör – Automation – Elektronische Bauteile und Verbindungstechnik – Elektrotechnik – Messtechnik – ICT-Komponenten und -Zubehör – Haustechnik und Hausautomation – Alarm- und Sicherheitstechnik



Bearbeitete Märkte – Europa
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TECHNICAL COMPONENTS Dätwyler Jahresbericht 2015



Gemeinsame Infrastrukturplattform als starke Basis für die Zukunft Der Konzernbereich Technical Components arbeitete 2015 unter neuem Management erfolgreich an der schnellen Umsetzung der strategischen Integrationsprojekte. Die dadurch entstehende gemeinsame Infrastrukturplattform bildet eine starke Basis für das zukünftige organische und akquisitorische Wachstum. Die wesentlich verbesserte Pro duktverfügbarkeit, die kürzeren Lieferfristen sowie die höheren Zufriedenheitsraten führten bei Distrelec bereits im letzten Quartal zu einer Zunahme der aktiven Kunden und zu einer positiven Umsatzentwicklung. Im Gesamtjahr 2015 reduzierte sich der Nettoumsatz der weitergeführten Geschäftstätigkeit trotz den ermutigenden Frühindikatoren zwar organisch noch um –2.4%. Dies hat aber neben der unbefriedigenden Lieferbereitschaft von Distrelec im ersten Halbjahr auch mit dem anspruchsvollen Marktumfeld in der Elektronikdistribution zu tun. Dazu kam die Aufwertung des Schweizer Frankens, welche den Geschäftsgang in der Schweiz stärker beeinträchtigte als erwartet und bei der Umrechnung der Auslandumsätze zu negativen Währungseffekten von CHF 54.8 Mio. oder –10.4% führte. Entsprechend ging der ausgewiesene Nettoumsatz auf CHF 459.3 Mio. zurück (Vorjahr CHF 526.5 Mio., weitergeführte Geschäftstätigkeit ohne Maagtechnic).



Margendruck wegen fehlenden Umsatzvolumens, Frankenstärke und Sonderkosten Das ausgewiesene Betriebsergebnis (EBIT) reduzierte sich auf CHF 0.3 Mio. (Vorjahr CHF 24.0 Mio., weitergeführte Geschäftstätigkeit ohne Maagtechnic). Dies ist neben dem fehlenden Umsatzvolumen und dem negativen Trans lationseffekt durch die Umrechnung in Schweizer Franken vor allem auch eine Folge der Wertberichtigungen auf bestehenden Lagerbeständen sowie der Preissenkungen in der Schweiz aufgrund der Frankenaufwertung. Dazu kamen einmalige Sonderkosten zur Beschleunigung der Integrationsprojekte. Vor diesen negativen Sondereffekten belief sich der bereinigte EBIT auf CHF 13.1 Mio., was einer bereinigten EBIT-Marge von 2.5% entspricht. Umsetzung der Integrationsprojekte kurz vor Abschluss Die Umsetzung der strategischen Integrationsprojekte kam 2015 wie geplant voran. Im Zentrum stand dabei die gemeinsame Infrastrukturplattform. Diese umfasst ein zentrales Distributionszentrum für die europäischen Märkte (mit Ausnahme der Schweiz) in den Niederlanden sowie eine gemeinsame Beschaffungsorganisation in China für die Marken Distrelec und Nedis. Dazu kommen ein gemeinsames Servicezentrum in Lettland, eine einheitliche SAP-Lösung sowie ein moderner Webshop für die Marke Distrelec. Der wichtigste Nutzen der neuen Plattform ist ein wesentlich verbessertes Einkaufserlebnis für den Kunden. Insbesondere die Produktverfügbarkeit und die Lieferzeiten konnten Distrelec und Nedis im Verlauf von 2015 bereits deutlich verbessern. Auch der neue Webshop wird von den Kunden gut aufgenommen. Die Suchfunktion, die Produktdaten und die Benutzerfreundlichkeit werden kontinuierlich weiterentwickelt. Nachdem gegen Ende 2014 die deutsche Lager- und Logistikorganisation in das zentrale Distributionszentrum in den Niederlanden verschoben worden war, folgte per Anfang November 2015 die erfolgreiche Verlagerung der schwedischen Lager- und Logistikorganisation. Damit wechselten auf einen Schlag der Belieferungsprozess, die SAP-Lösung und der Webshop für insgesamt 14 Länder in Nord- und Osteuropa. Trotz der Komplexität dieser Mig ration profitierten die nord- und osteuropäischen Kunden vom ersten Tag an von 50'000 zusätzlichen Produkten mit 24-Stunden-Lieferservice und einer um 10 Prozentpunkte höheren Verfügbarkeit des gesamten Sortiments.
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TECHNICAL COMPONENTS Dätwyler Jahresbericht 2015



Kennzahlen Technical Components in Mio. CHF



2015



2014



Nettoumsatz EBIT EBIT-Marge Total Aktiven Bruttoinvestitionen in Sachanlagen Personeneinheiten (Ende Jahr)



459.3 0.3 0.1% 361.2 11.0 1'231



565.8 22.5 4.0% 352.6 14.4 1'283



Diese o  perativen Verbesserungen haben einen direkten Einfluss auf die Kundenzufriedenheit und steigern das Wachstumspotenzial. Im Verlauf des ersten Halbjahrs 2016 migriert Distrelec noch die Märkte Schweiz, Österreich und Italien auf die gemeinsame Infrastrukturplattform, wobei das Lager in der Schweiz erhalten bleibt. Loyale Kundenbasis als Chance für Distrelec Distrelec hat zwar im Berichtsjahr nochmals leicht Marktanteile verloren. Aktuelle Kundenumfragen zeigen aber, dass die Marke in den bearbeiteten Märkten über eine sehr loyale Kundenbasis verfügt. Dies will Distrelec in Zukunft nutzen, um mit der kontinuierlichen Verbesserung der wichtigen operativen Key Performance Indicators passive Kunden vom verbesserten Einkaufserlebnis zu überzeugen und als regelmässige Käufer zurückzugewin nen. Die Neupositionierung von Distrelec wird von einem mit Branchenkennern stark erneuerten Management team vorangetrieben. Wichtige Wachstumstreiber sind die wesentlich verbesserte Produktverfügbarkeit und der Ausbau des Sortiments um weitere 40'000 Produkte. Im Vordergrund stehen das margenträchtige Unterhalts- und Automationsgeschäft sowie hochwertige Komponenten für Entwicklung und Prototypenbau. Reichelt mit erfolgreicher Europaexpansion Reichelt hat sich mit der Positionierung «Qualität zu günstigen Preisen» auch 2015 erfreulich entwickelt. Die Marke konnte den Nachfragerückgang bei den Privatkunden durch Wachstum bei den Geschäftskunden sowie durch die erfolgreiche Expansion in neue europäische Länder kompensieren. Durch den Ausbau des Sortiments um rund einen Drittel strebt Reichelt auch 2016 weiteres profitables Wachstum an. Nedis trotz starkem Gegenwind mit Fortschritten Nedis hat im Berichtsjahr trotz starkem Gegenwind aus dem Segment der Unterhaltungselektronik weitere Fort schritte erzielt. Als attraktive Ergänzung zu den multinationalen Einzelhändlern und Online-Anbietern hat Nedis die Bearbeitung der kleinen und mittelgrossen Einzelhändler intensiviert. In Zukunft wird Nedis das Cross-Selling verstärken und das bestehende Sortiment durch weitere Produkte ergänzen. Ausblick: Richtige Strategie für profitables Wachstum Wir sind überzeugt, dass wir mit der gemeinsamen Infrastrukturplattform für mehrere Marken über die richtige Strategie verfügen, um ab 2016 wieder profitables Wachstum zu generieren. Basierend auf dem wesentlich verbes serten Einkaufserlebnis wollen wir bis 2017 wieder mindestens das Umsatzniveau von 2013 erreichen. In Kombina tion mit der Margenverbesserung durch den gemeinsamen Einkauf, den operativen Effizienzsteigerungen sowie den Skaleneffekten bei den Personal- und Betriebskosten ermöglicht uns dies, wieder eine EBIT-Marge von über 10% zu erwirtschaften. Zusätzlich zur Ankurbelung des organischen Wachstums kann Dätwyler mit der gemein samen Infrastrukturplattform in Zukunft akquirierte Unternehmen einfacher integrieren.
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SEALING SOLUTIONS Der Dätwyler Konzernbereich Sealing Solutions ist ein führender Anbieter von kundenspezifischen Dichtungs-, Verschluss- und Verpackungslösungen für globale Marktsegmente wie Automotive, Health Care, Civil Engineering und Consumer Goods. Führendes Werkstoff-, Engineering- und Prozess-Know-how sowie die weltweite Präsenz mit eigenen Produktionsstandorten bilden die Basis dazu. Als anerkannter Entwicklungspartner pflegt Dätwyler enge Be ziehungen mit global tätigen Kunden und verfügt über profunde Kenntnisse der Geschäftsmodelle und Technologien in den be arbeiteten Märkten.
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Angesprochener Kundenkreis – Systemzulieferer für den Automobilbau – Baubranche – Verpackungsindustrie – Hersteller und Lohnabfüller von injizierbaren Arzneimitteln – Hersteller von Diagnostika – Hersteller von parenteralen Verabreichungssystemen für Heilmittel



Bearbeitete Märkte – Europa – Nord- und Südamerika – Asien – Australien



Leistungsangebot



Health Care – Komponenten und Verschlüsse aus Elastomer, Aluminium und Kunststoff für injizierbare Arzneimittel – Elastomerkomponenten für Blutentnahme-Systeme, Infusionssysteme, Einmalspritzen usw. – Elastomerkomponenten für vorgefüllte Spritzen, Pen-Systeme usw. Civil Engineering – Tunnelbau (Dichtungssysteme für den einschaligen Tunnelbau) – Tiefbau (Quellprofile, Injektionsschläuche, Fugendichtungen) – Gleisoberbau (Unterschottenmatten, Schwellenschuhe) – Industrieprofile (Absorberprofile, Solarprofile) – Hochbau (Fassaden-, Fenster-, Türdichtungen) Consumer Goods – Innovative Dichtungslösungen für portionierte Nahrungsmittel



Automotive – Bremssystem – Einspritz- und Motoren-Management – Komfort- und Sicherheitsausrüstung
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SEALING SOLUTIONS Dätwyler Jahresbericht 2015



Profitables Wachstum dank konsequenter Umsetzung der strategischen Ziele Der Konzernbereich Sealing Solutions ist auf profitablem Wachstumskurs. So konnte der Nettoumsatz 2015 auf CHF 705.9 Mio. (Vorjahr CHF 686.4 Mio.) gesteigert werden. Zu konstanten Wechselkursen entspricht dies einem Wachstum von 8.8%. Bereinigt um die Wechselkurs- und die Akquisitionseffekte resultierte eine organische Umsatzsteigerung von 4.9%. Dazu haben vor allem die Marktsegmente Health Care und Consumer Goods beigetragen. Dank der konsequenten Umsetzung der strategischen Ziele, einer hohen Kapazitätsauslastung und vorteilhaften Rohmaterialpreisen stieg das Betriebsergebnis (EBIT) überproportional auf CHF 125.8 Mio. (Vorjahr CHF 109.8 Mio.). Dies entspricht einer EBIT-Marge von 17.8% (Vorjahr 16.0%).



Systematische Nutzung der Synergie- und Wachstumspotenziale Die positive Margenentwicklung ist das Resultat gezielter strategischer und operativer Optimierungsmassnahmen in den vergangenen Jahren. Im Berichtsjahr konnte Dätwyler weitere Synergieeffekte aus der Zusammenführung der ehemaligen Konzernbereiche umsetzen. Insbesondere beginnen sich die mit dem Zusammenschluss erwarte ten positiven Effekte im Marktsegment Health Care zu materialisieren. Zur Generierung von weiteren Synergien hat der Konzernbereich Sealing Solutions ein Projekt zur Harmonisierung und Optimierung sämtlicher internen Prozesse lanciert. Damit kann Dätwyler die Wettbewerbsfähigkeit weiter steigern und das angestrebte Wachstum mit einer unterproportionalen Zunahme der Kosten erreichen. Auch der Fokus auf höherwertige Produkte und der laufende Ausbau der Standorte in Tieflohnländern werden die Ertragskraft in Zukunft stützen. Zusätzlich zum organischen Wachstum will Dätwyler auch durch weitere Akquisitionen expandieren, vor allem in den Marktsegmenten Health Care und Automotive. So hat sich das Unternehmen im Oktober 2015 mit der Übernahme der italienischen Origom (CHF 23 Mio. Jahresumsatz) den Zugang zum O-Ring-Markt eröffnet. Dätwyler ist zuversichtlich, dass sie durch weitere Übernahmen neue Technologien und neue Marktnischen mit attraktivem Entwicklungs- und Wachstums potenzial erschliessen kann. Health Care mit Umsatzsteigerung Im Marktsegment Health Care hat die Nachfrage wieder angezogen, und das Segment hat zum früheren Wachstum zurückgefunden. Die Kunden mit Problemen in ihren indischen Werken haben diese mit der amerikanischen Food and Drug Administration (FDA) gelöst und haben die Produktionstätigkeit wieder aufgenommen. Gleichzeitig hat Dätwyler das Kundenportfolio, insbesondere im Generikamarkt, breiter abgestützt sowie das Key-Account- Management und den technischen Support verstärkt. Die Verlagerung einer schnell wachsenden Produktlinie aus dem Werk in den USA in das neue Werk in Indien läuft in enger Zusammenarbeit mit dem Kunden und sollte bis 2017 abgeschlossen sein. Im Hinblick auf die steigenden Anforderungen der Health-Care-Kunden an die Reinheit der Dichtungskomponenten investiert Dätwyler weiter in die Reinraumtechnologie FirstLine. Mit diesem Standard verfügt das Unternehmen bereits über einen Wettbewerbsvorteil. Im belgischen Werk baut Dätwyler nun erstmals ein hochautomatisiertes Elastomer-Mischwerk unter Berücksichtigung dieser FirstLine-Reinraumtechnologie. Der Produktionsstart ist für 2017 vorgesehen.
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SEALING SOLUTIONS Dätwyler Jahresbericht 2015



Kennzahlen Sealing Solutions in Mio. CHF



Nettoumsatz EBIT EBIT-Marge Total Aktiven Bruttoinvestitionen in Sachanlagen Personeneinheiten (Ende Jahr)



2015



2014



705.9 125.8 17.8% 629.4 48.5 5'521



686.4 109.8 16.0% 573.3 57.2 5'225



Automotive mit erhöhter Wettbewerbsfähigkeit Das Marktsegment Automotive verzeichnete in Europa und in den USA eine erfreuliche Nachfrage. Dazu trugen auch die 2014 und 2015 akquirierten Unternehmen Columbia Engineered Rubber in den USA und Origom in Italien bei. Die zusätzlichen Verkaufskapazitäten von Columbia leisten einen wertvollen Beitrag in der Bearbeitung des amerikanischen Automobilmarkts. Und mit Origom ist Dätwyler in der Lage, das Bedürfnis der bestehenden Kunden nach O-Ringen zu befriedigen. In China und den übrigen asiatischen Ländern lag das Wachstum im Berichtsjahr deutlich unter dem der starken Vorjahre. Dätwyler ist im Segment der Dichtungskomponenten für die Automobilindustrie der einzig wirklich global präsente Anbieter. Um diesen Wettbewerbsvorteil weiter zu festigen, hat das Unternehmen im Oktober 2015 am chinesischen Standort in Ningguo erfolgreich ein eigenes modernes Elastomer-Mischwerk in Betrieb genommen. Auch für das Werk in der Tschechischen Republik haben die Planungen für ein eigenes Elastomer-Mischwerk begonnen. Civil Engineering mit starker Nachfrage Im Marktsegment Civil Engineering hat Dätwyler die Bereinigung des Produktportfolios abgeschlossen. Der Fokus liegt nun auf Anwendungen im Tunnelbau und im Gleisoberbau. In diesen beiden Segmenten stieg der Auftrags eingang zum Jahresende auf ein Rekordniveau. Zur weiteren Forcierung des Wachstums hat Dätwyler die Enginee ring- und Verkaufsteams weiter gestärkt und wo möglich und sinnvoll im bestehenden Kompetenzzentrum am deutschen Standort zusammengeführt. Consumer Goods mit erfreulichem Wachstum Der Nespresso Auftrag im Marktsegment Consumer Goods entwickelte sich weiterhin erfreulich und verzeichnete im Berichtsjahr ein gutes Wachstum. Dank seinem führenden Dichtungs-Know-how ist Dätwyler in mehrere Entwicklungsprojekte involviert. Optimistischer Ausblick Im Konzernbereich Sealing Solutions schaut Dätwyler optimistisch ins kommende Jahr. Wir sind überzeugt, dass wir dank unseren starken Positionen das durchschnittliche Wachstum in allen bearbeiteten Marktsegmenten kurz- und mittelfristig übertreffen können. Zusätzlich wollen wir weiterhin durch gezielte Akquisitionen die Expan sion in neue geografische Märkte beschleunigen sowie neue Technologien und Marktnischen erschliessen. Dank weiterem Potential in der Harmonisierung und Optimierung unserer Prozesse sind wir zuversichtlich, auch die Ertragskraft auf einem hohen Niveau halten zu können.
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